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WAS IST DIE ANSPRECHBAR? 

Die AnsprechBar am Greenfield Festival ist das mittlerweile 
seit 2018 bekannte Zelt der Metalchurch mit offenem 
Eingangsbereich, mit einer Bar und einladenden 
Sitzgelegenheiten vor dem Zelt sowie mit zwei 
geschlossenen Beratungsabteilen im Innern des Zelts. Die 
AnsprechBar liegt an zentraler Stelle auf dem 
Festivalgelände und ist rund um die Uhr zugänglich.  

Die AnsprechBar ist an den drei Konzerttagen durchgehend 
in Betrieb: von Donnerstagmorgen 10:00 Uhr bis 
Sonntagmorgen um 08:00 Uhr. Beim Zelt lädt der beliebte 

Animationsposten «Schrei die Wand 
an!» ein, innezuhalten und ins Gespräch zu 
kommen. Die Seelsorgenden sind von Zeit 
zu Zeit auch in Zweierteams auf dem 
Gelände unterwegs und kommen dort mit 
Festivalbesuchern ins Gespräch.  

Das ökumenische Team der AnsprechBar 
besteht aus 21 Personen: Pfarrpersonen, 
Sozialdiakon:innen, Sozialpädagog:-
innen, Sozialarbeitende, Pädagog:innen, 
Studierende der entsprechenden Fachr-

ichtungen und geschulte Laien aus der 
Subkultur. Bis auf die Leitung sind alle freiwillig im 

Einsatz, die meisten schon mehrere Jahre.  

Wir hatten in den Vorjahren jeweils rund 400 - 500 Gespräche an der AnsprechBar 
erfasst. Dabei waren zwischen 700 und 1300 Personen involviert. Vom knapp 
fünfminütigen Smalltalk bis zum Beratungsgespräch weit über eine Stunde war alles 
dabei.  
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WAS IST «THE CHAPEL»? 

Seit 2022 hat das Greenfield Festival 
auch ein eigenes Kirchengebäude: 
«The Chapel» – Die Greenfield-Zelt-
Kapelle der Metalchurch 
 
Dieser metallisch eingerichtete Raum 
der Stille steht ökumenisch allen 
offen, die einen Ort zur Sammlung und 
innerem zur-Ruhe-Kommen suchen. 
Die Zelt-Kapelle ziert aussen ein 
Traversenkreuz. Drinnen können 
Kerzen1 angezündet werden und es 
liegt ein Buch für schriftliche Gebete, 
Grüsse und Zeichnungen auf.  
 
Betreut wird die Kapelle von zwei Personen 
aus der Metalchurch in schwarzer Mönchsrobe, die für Dich auf Wunsch ein «Blessing 
to go!» sprechen, einen individuellen Segen für Dich, Euch als Paar oder als Gruppe. 
Wir sind auch offen für andere kirchliche Rituale nach reformiertem Kirchenrecht am 
Festival, zB. Trauungen. Nach dem Ende der Headliner-Konzerte läuten jeweils die 
Glocken zur «Mitternachts-Metal-Mediation», einem rund 20 minütigen 
Kurzgottesdienst mit dem Metalpfarrer zum Tagesabschluss um 01:30 Uhr. 

 
«The Chapel» ist täglich offen von 
10:00 bis max. 04:00 Uhr in der Früh 
und befindet sich vis-à-vis der 
AnsprechBar 

Das ökumenische Team der Chapel 
besteht aus sieben metalaffinen 
Theolog:innen und geschulten Laien  

Im Jahr 2025 erfassten wir um 450 
Besuche der Kapelle mit rund 650 
involvierten Personen. Bei den 

Mitternachts-Metal-Meditationen 
ist das Zelt im Schnitt mit gegen 50 
Personen sehr gut gefüllt.  

  

 
1 Wegen der Brandschutzvorschriften benutzen wir elektrische LED-Kerzen. 
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WAS BEDEUTET FESTIVALSEELSORGE? 

«In Stimmung oder verstimmt? Bei uns erhalten Festivalbesucher eine Stimme!» 

Ansprechbar sein - Not wahrnehmen - Aufmerksamkeit schenken - Zeit geben -  
Zuhören – Aufbauen - Den Verstimmten eine Stimme geben - Horizonte öffnen -
Begleiten – Beraten  

• Austausch über- und Beistand bei Lebens-, Sinn- und Glaubensfragen 

• Begleitung von Verletzten und/oder ihrer Peergroup zur psychischen 
Stabilisierung 

• Beratung bei Ängsten und Überforderungen 

• Beratung bei zwischenmenschlichen Konflikten 

• Betreuung von Opfern von Kriminalität und/oder ihrer Peergroup 

• Rückzugsraum für Spiritualität und innere Ruhe  

Die Seelsorgenden stehen zu den Menschen - ungeachtet ihrer religiösen und 
kulturellen Herkunft – in Freude und Not. In Stimmung oder bei Verstimmtheit. 
«Begegnen nicht bekehren» lautet ein Grundsatz. Die Grundlage der Festivalseelsorge 
jedoch, ist Gottes voraussetzungslose Liebe zu den Menschen. Festivalseelsorge ist 
ein diakonisch-seelsorgerlicher Dienst am Mitmenschen in der Nachfolge von Jesus 
Christus im Vertrauen auf die Führung und die Kraft des Heiligen Geistes. 

 

WIE SIND DIE ANSPRECHBAR UND «THE CHAPEL»?  

Niederschwellig.  Wir sind vor Ort ansprechbar, sind dort, wo die Szene sich 
trifft. 

Gastfreundlich.  Mit einer einladenden Begegnungszone und mit unserer 
Haltung. 

Anschlussfähig.  Wir sind (grossmehrheitlich) selbst Teil der Subkultur. 
Dialogisch.  Wir hören gut zu und bringen uns partnerschaftlich ein. 
Weltanschaulich offen.   Wir sind für alle da und respektieren die Haltung des 

Gegenübers. 
Glaub-würdig. Wir verstehen unser Handeln traditionsverwurzelt und auf 

der Höhe der Zeit. 
Verschwiegen.  Wir stehen unter Schweigepflicht und wahren die 

Geheimnisse der Ratsuchenden. 
Kompetent.  Wir legen Wert auf Aus-, Weiterbildung und Reflexion. 
Ökumenisch.  Als Christen unterschiedlicher Konfessionen dienen wir 

bewusst gemeinsam. 
Demütig.  Wir kennen unsere Grenzen und arbeiten gerne Hand in 

Hand mit der Sanität und anderen Notfallkräften 
zusammen.  
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WER STEHT DAHINTER?  

Träger der AnsprechBar und von «The Chapel» am Greenfield ist der Verein 
Metalchurch (www.metalchurch.ch). Die Metalchurch ist eine ortsungebundene 
reformierte Kirchgemeinde für die Metalszene, und ist offiziell anerkannt und 
verbunden mit den Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn. Die Angebote am 
Greenfield werden mit Unterstützung und in offizieller Zusammenarbeit mit dem 
Greenfield Festival realisiert.  

Planungsteam Metalchurch am Greenfield 2026: 

• Nadine Zurbrügg (Ref. Sozialdiakonin Metalchurch, Reichenbach i. K.) 

• Samuel Hug (Ref. Pfarrer Metalchurch, Kirchberg BE) 

• Andreas Zumstein (Verwaltung Metalchurch, Flüelen UR) 

• Monika Burkhalter (Lehrerin, Erlebnispädagogin, Ranflüh BE) 

• Thierry Eichenberger (Sozialarbeiter/Ref. Sozialdiakon, Spiez) 

• Olivier Bühler (Sozialpädagoge & Theologe, Mont Tramelan) 

• Stefan Ramseier (Ref. Pfarrer, Oberbottigen) 

DIE MOTIVATION DER LEITUNG? 

„Wir müssen als Kirche dort sein, wo die Menschen sind und 
ihnen auf Augenhöhe begegnen - wo gefragt bieten wir Hilfe an.“   
(Samuel Hug, Metalpfarrer)  

«Die Metalszene ist unser Dorf – und das Festival unser 
Dorffest, darum sind wir hier, als Kirche, um mit den 
Festivalbesuchenden Freude und Leid, Leben und Glauben zu 
teilen. Als Kirche nehmen wir Anteil am „vollen Leben“ der 
Besuchenden. Sie kommen zu uns zum Plaudern, zum 
Diskutieren, aus Neugier, oder um einen adäquaten 

Gesprächspartner zu finden, 
weil Alltagssorgen oder andere 
Lebensthemen nicht an den 
Zäunen des Festivals Halt 
machen.» (Nadine Zurbrügg, 
Sozialdiakonin Metalchurch) 
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BEWEGTE BILDER?    

 Hier findest du 
unsere 
Portraitvideos:  

 

 

 

 

 

AUSWERTUNG? 

Reflexion ist uns wichtig und wir sind an einer stetigen Weiterentwicklung des Dienstes 
interessiert. Darum füllen die Seelsorgenden für jedes Gespräch und jede Begegnung 
möglichst im Anschluss kurz einen Gesprächsrapport aus. Wenn wir damit eine 
Statistik machen, ist uns folgendes wichtig: Auch wenn Zahlen hilfreich sind, machen 
wir an der AnsprechBar und in der Kapelle «Seel-Sorge» und nicht «Zahlen-Sorge». Jede 
einzelne Begegnung ist wertvoll. 

 

  2025  2024  2023  2022  

AnsprechBar Kontakte 388  448  403  520  

 Personen  600  720  681  1303 

The Chapel Kontakte 453  365  226  188  

 Personen  649  710  452  452 

Total 
Metalchurch 

Kontakte 841  813  629  708 
 

 

 Personen  1249 
 

 1430 
 

 1133 
 

 1755 

Festivalbesucher   75’000  84’000  84’000  84’000 

Kontaktquote   1.7%  1.7%  1.3%  2.1% 
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PRESSEREAKTIONEN?  

Die Angebote der Metalchurch am Greenfield lösen medial auf verschiedensten 
Kanälen in der ganzen Schweiz breites Interesse aus. Eine umfassende Liste der 
Pressebeitrag rund um die Metalchurch findet sich unter: www.metalchurch.ch/presse  

  

http://www.metalchurch.ch/presse
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Exemplarische Fallbeispiele «AnsprechBar»  

Immer wieder werden Mitarbeitende der AnsprechBar oder der Chapel gefragt, wann sie denn zum 
Einsatz kämen. Weswegen wir hier einige Einsätze am Greenfield kurz beschreiben. Sie sind aus 
Datenschutzgründen anonymisiert bzw. verfremdet. 
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Exemplarische Fallbeispiele «The Chapel»  
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BESUCHERSTIMMEN AUS DEN VERGANGENEN JAHREN 
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FINANZEN? 

Die AnsprechBar und «The Chapel» werden möglich dank dem grosszügigen 
Engagement der Greenfield-Festivalleitung für das Projekt sowie der finanziellen 
Unterstützung der Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn, Spenden von Privaten 
und Kirchgemeinden und der freiwilligen Arbeit des Seelsorgeteams. 

 

KONTAKT?  
PRESSEANFRAGEN?  

 
Leitung AnsprechBar   
Nadine Zurbrügg  
079 387 45 15  
diakonie@metalchurch.ch  
 
Leitung «The Chapel» 
Samuel Hug  
078 624 26 67  
pfarrer@metalchurch.ch   
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